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Hallo liebe UBRM-Alumnis, 

wir freuen uns, euch im vierteljährlichen Newsletter wieder mit Informationen zu Geschehenem und 

Zukünftigem rund um den UBRM-Alumni zu versorgen. Um euch schneller News, Interessantes und 

Eventtipps zu liefern, haben wir seit Kurzem eine eigene UBRM-Alumni-Facebook-Seite. Falls ihr euch 

untereinander leichter vernetzen und  up2date bleiben wollt, freuen wir uns über einen Like! :) 

Nachdem die letzten Stammtische gut angekommen sind, möchten wir bei unserem nächsten 

Stammtisch Alumnis und Studierenden vernetzen. In Kooperation mit der Studienvertretung UBRM 

findet am 07.05.2015 der Alumni meets Studi Stammtisch statt, bei dem sich Studierende und 

AbsolventInnen austauschen und vernetzen können. 

Der Bericht im letzten Newsletter über unser Podiumsgespräch „Macht UBRM Karriere?“, stieß auf 

reges Interesse. Der BOKU Alumni hat alle AbsolventInnenstudien der letzten Jahre analysiert und 

die Ergebnisse in einem Sonderheft zusammengefasst. Dieses kann man sich entweder im BOKU 

Alumni – Büro in der Augasse abholen, online als pdf anschauen oder sich beim kommenden 

Stammtisch mitnehmen; wir werden einige Exemplare mitbringen. Falls euch nur der UBRM-Teil 

interessiert, diesen haben wir unter diesem Link auf unserer Homepage. Wie auch in den letzten 

Newslettern findet ihr in diesem wieder zwei AbsolventInnenstatements. Wir freuen uns, wenn wir 

die breite Vielfalt der UBRM-Alumnis darstellen können – falls ihr in einer noch nicht vorgestellten 

Jobsparte arbeitet, diese gerne anderen UBRMlern vorstellen wollt, so kontaktiert uns bitte via Mail 

(ubrm-alumni@boku.ac.at), damit wir gemeinsam weitere Jobmöglichkeiten mit UBRM vorstellen 

können. 

Geht euer Interesse am UBRM-Alumni über reine Information hinaus und ihr möchtet aktiv werden, 

dann schreibt uns einfach ein Mail. Wir freuen uns über jede und denen, die Ideen einbringen sowie 

umsetzen und mit uns gemeinsam den UBRM-Alumni gestalten möchten. Abschließend wünschen 

wir euch noch einen schönen Sommerbeginn! 

Euer UBRM-Alumni 

  

https://www.facebook.com/ubrm.alumni?fref=ts
http://www.ubrm-alumni.boku.ac.at/
http://www.boku.ac.at/universitaetsleitung/rektorat/stabsstellen/alumniverband-career-center/themen/infos-statistik/karrieremagazin/
http://www.boku.ac.at/fileadmin/data/H01000/H10090/H10400/H10440/UBRM/Alumni_Karrieremagazin_Teil_UBRM.pdf
mailto:ubrm-alumni@boku.ac.at
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Mit der BOKU nach UGANDA 

Ein Kurzbericht von Florian Leregger 

Beim letzten UBRM-Alumni Stammtisch berichtete uns Florian Leregger, ein UBRM-Absolvent, über 

seine Erfahrungen und Erlebnisse während eines Uganda-Aufenthalts mit der BOKU. Voller Spannung 

lauschten wir seinen Erzählungen. Folgend findet ihr nochmals eine kurze Zusammenfassung. 

Im Juli 2014 nahm ich am International Training on Organic Agriculture (ITCOA) teil. Organisiert vom 

Centre for Development Research an der BOKU, erhielten sieben BOKU-Kolleg/innen und ich die 

Chance, drei Wochen lang einen Überblick über soziale, wirtschaftliche und ökologische Aspekte der 

biologischen Landwirtschaft in Uganda zu bekommen. Ich war Teil einer 40-köpfigen Gruppe von 

Studierenden aus Äthiopien, Kenia, Tansania, Uganda und Österreich. 

Nachdem wir fachlichen Input von zahlreichen internationalen Wissenschafter/innen und 

Expert/innen erhielten, verbrachten wir einige Tage auf RUCID (training farm of organic agriculture), 

um beispielsweise über lokale Bedingungen in der Landwirtschaft, Kaffee- und Bananenproduktion, 

Kompostierung, Boden- und Wasserschutz, Tierhaltung, Pflanzenkrankheiten und Schädlinge sowie 

Fruchtsaftproduktion zu lernen. Anschließend arbeiteten wir gemeinsam als Gruppe mit rund 50 

Bäuerinnen und Bauern vor Ort zusammen, um mittels Beobachtung und Interviews einen Einblick in 

die örtliche Landwirtschaft zu erhalten. Zusätzlich hatten wir die Möglichkeit mit der regionalen 

Genossenschaft der Kaffeeproduzent/innen zusammenzuarbeiten. Die Resultate unserer Arbeit 

waren die Basis für individuell erstelltes Feedback für jede/n Bäuerin und Bauern. Den Abschluss 

unseres Aufenthalts bildete die Konferenz „Sustainable food secure: organic agriculture for the Vision 

2040“ in Kampala, der Hauptstadt Ugandas. Hier konnten wir unsere Untersuchungsergebnisse vor 

interessiertem Publikum präsentieren. 

Zusammenfassung: Unvergesslich, unglaublich wertvoll und bereichernd! 

Einen ausführlichen Bericht findest du hier. 

  

  

AbsolventInnenstatements 

Bereits in den letzten Newslettern haben wir zwei UBRM-AbsolventInnen vorgestellt, um zu zeigen, 

was mit UBRM alles möglich ist und in welchem Arbeitsumfeld sich AbsolventInnen wiederfinden. Die 

Statements findet ihr ebenfalls auf unserer Homepage. 

Katharina König, DI 

Abschlussjahr UBRM: 2014 

Aktuelle Tätigkeit: Risk Consulting 

http://www.iufe.at/wp-content/uploads/2014/07/Report_Uganda_2014.pdf
https://www.boku.ac.at/universitaetsleitung/rektorat/stabsstellen/alumniverband-career-center/ubrm-alumni/absolventinnen-im-portrait/
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Simon Niederkirchner, Bsc 

Abschlussjahr UBRM: 2011 

Aktuelle Tätigkeit: Abteilungsleiter bei der oekostrom AG 

 

Was ist UBRM für dich? 

Katharina: Entscheidend für mich war die Vielfalt an interessanten Themen. Zudem war und bin ich 

von der Relevanz der Studieninhalte überzeugt. Ich schätze die Erarbeitung eines breit gefächerten 

Wissens mit der Möglichkeit sich je nach persönlichem Interesse zu vertiefen. 

Simon: Im Vordergrund meines Interesses steht, wie sich neue Technologien, z.B. Erneuerbare 

Energien, gegen festgefahrene Strukturen durchsetzen können. Dazu ist ein fachübergreifendes 

Wissen notwendig. UBRM ist für mich eine Art allgemeinbildendes Studium, welches speziell über 

Zusammenhänge und Kreisläufe unserer Lebensräume lehrt. 

  

Was machst du in deinem Job? 

Katharina: In meinem Job bewerte ich das operative Risiko von Industrieunternehmen. Zum einen 

unterstützen wir Kunden in der Bewertung ihrer möglichen Sachschäden. Zum anderen baue ich eine 

Methodik für das Risk Assessment im Haftpflichtbereich auf. Als Beispiel hierfür sei die Bewertung 

der vom Unternehmen ausgehender möglicher Umweltschäden genannt, welche zu finanziellen 

Schäden (Haftungen) als auch zu Imageschäden führen können. 

Simon: Aktuell kümmere ich mich bei der oekostrom AG um den gesamten Firmenkundenvertrieb 

und versuche Unternehmen davon zu überzeugen, dass eine nachhaltige Energieversorgung 

langfristig einen Wettbewerbsvorteil schafft. Parallel dazu erarbeite ich mit einem Projektteam neue 

Möglichkeiten zur Nutzung der Solarenergie auf Firmendächern oder in Mehrfamilienhäusern. 

  

Was hat dir UBRM dafür gebracht? 

Katharina: Während des Studiums habe ich mich zusätzlich mit Risikomanagement beschäftigt, diese 

Kombination war für meinen Berufseinstieg sehr wertvoll. Ich kann mein breites Wissen sehr gut zum 

Einsatz bringen, da ich bei den Risikobewertungen mit vielen unterschiedlichen Themen konfrontiert 

bin. Außerdem ist eine methodische Vorgehensweise sowie die Fähigkeit Berichte zu verfassen von 

Bedeutung, beide Aspekte sind für mich als Absolvent eine Selbstverständlichkeit. 

Simon: Das Studium hat mir geholfen, strukturiert an Probleme heranzugehen. Wenn im 

Unternehmen oder in der Politik Entscheidungen gefällt werden müssen, sind gut aufbereitete und 

dokumentierte Lösungsalternativen gefordert. Um Lösungen in dem von mir bearbeiteten Feld der 
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Energiewirtschaft zu erarbeiten, braucht es ein Verständnis für technische, wirtschaftliche und 

soziale Zusammenhänge. Genau darüber bietet das Studium UBRM einen ausführlichen Überblick. 

  

Was empfiehlst du UBRM-Studierenden? 

Katharina: Arbeitet konsequent an der Erreichung eurer Ziele, aber nehmt auch die Chancen wahr, 

die sich abseits von diesen bieten. Überlegt euch wie ihr euch am besten positionieren könnt, sei es 

mit Vertiefungen oder mit Praktika. Seit euch aber auch eures Wertes bewusst und reflektiert die 

Voraussetzungen unter denen ihr eure Leistung anbietet. 

Simon: Man soll darüber nachdenken, ob man sich vom Studium Bildung oder Ausbildung wünscht. 

Mein Eindruck ist, dass UBRM derzeit aufgrund seiner Breite nicht für einen speziellen Job ausbildet, 

sondern vielmehr eine wertvolle Bereicherung für den persönlichen Werdegang ist. Ganz egal in 

welchem Job man später landet und ob man Angestellter oder Unternehmer wird. 

 

Wir möchten uns bei allen AbsolventInnen für die Unterstützung und das bereitwillige Teilen ihrer 

Erfahrungen bedanken! 

 

 

Ankündigung Stammtisch 

Studi meets Alumni  

Donnerstag, 07. Mai 2015 um 19:00 Uhr 

The Lizard Pub, Burggasse 28-32 / Ecke Kirchengasse, 1070 Wien 

 

Um den Austausch zwischen AbsolventInnen und Studierenden des UBRM zu stärken, machen 

Alumni und Studienvertretung gemeinsame Sache. Unter dem Motto „Studi meets Alumni“ haben 

wir unsere Stammtische am 7. Mai zusammengelegt. 

http://www.lizardpub.at/
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Wie sehen die neuen Gesichter des UBRM aus, welche jüngeren Semester kennt ihr noch von der 

Studienzeit? Was tut sich auf der BOKU? Wie ist es den AbsolventInnen beim Berufseinstieg 

ergangen, welche Erfahrungen haben sie am Arbeitsmarkt gesammelt? Antworten auf diese und 

ähnliche Fragen erwarten euch beim Stammtisch! Außerdem wollen wir euch bei dieser Gelegenheit 

die mit Spannung erwarteten Ergebnisse der neuen AbsolventInnen-Befragung für UBRM kurz 

vorstellen.  

Hier geht’s zum Facebook-Event! 

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen und einen gemütlichen Pub-Abend! 

 

 

Ankündigung Generalversammlung 

Vorab dürfen wir euch informieren, dass am 26.06.2015 ab 17 Uhr die ordentliche 

Generalversammlung des UBRM-Alumni stattfinden wird. Neben einem Bericht über die Tätigkeiten 

des letzten Jahres, werden wir ebenfalls einen kurzen Ausblick geben. Im Anschluss wird genügend 

Platz für Ideen rund um den UBRM-Alumni sein. 

Bitte um Anmeldung via Mail bis spätestens 19.06.! 

Wir freuen uns auf euer Kommen! Eine gesonderte Einladung mit den Tagesordnungspunkten folgt. 

 

 

UBRM-Tipp:  

 Privates Carsharing 

Du brauchst hin und wieder ein Auto, möchtest dir aber die Anschaffungskosten sparen? Du nutzt 

deinen PKW nur unregelmäßig und würdest dir gerne die laufenden Kosten für Instandhaltung und 

Versicherung teilen? 

Dann könnte Carsharing, also die gemeinsame Nutzung eines Kraftfahrzeugs, die ideale Lösung sein! 

Das Fahrzeug kann entweder im Besitz einer Einzelperson sein, die über die Vergabe entscheidet, 

oder von einem selbstorganisierten Team verwaltet werden. Je nach Modell entrichten die 

FahrerInnen nur ein kilometer- bzw. zeitbezogenes Entgelt oder auch ein monatliches Fixum. 

Wer bietet wann ein passendes Auto an? Online-Plattformen wie carsharing24/7 und Caruso 

Carsharing vernetzen nicht nur Angebot und Nachfrage, sondern regeln auch die 

Nutzungsbedingungen. Außerdem kann bei der Fahrzeugreservierung gleich ein maßgeschneidertes 

Haftpflicht-Kasko-Paket für einzelne Tage mitgebucht werden. 

https://www.facebook.com/events/421241248054069/
https://carsharing247.com/
https://carusocarsharing.com/
https://carusocarsharing.com/
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Mit freundlicher Unterstützung von: 
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